
Prof. Dr. Gabriele Clemens   Wintersemester 2017/2018 
Kolloquium zur westeuropäischen Geschichte 

Zeit: Do 16-18  Ort: Gebäude B3 1, R 3.18                                                        Beginn: 19.10.2017 

Das Kolloquium bietet in diesem Wintersemester gemeinsam mit der Kommission für 

Saarländische Landesgeschichte eine öffentliche Vortragsreihe zum Thema Die Reformation und 

die Kirchen an der Saar 1517-2017 an. 

 

 

19.10.2017 Beginn des Kolloquiums am Donnerstag, gleich mit zwei Terminen!   

16.00 Uhr  nur für Examenskandidatinnen und –kandidaten / Kurze Vorbesprechung zwecks Terminabsprache zur  

Vorstellung von Examensarbeiten neben den Terminen der öffentlichen Vortragsreihe,   Die Reformation 

und die Kirchen an der Saar 1517-2017  

19.00 Uhr Eröffnungsvortrag der o.g. Vortragsreihe (Programm siehe auch unten) 

(für  ALLE   KolloquiumsteilnehmerInnen) 

  Prof. Dr. Wolfgang BEHRINGER, Universität des Saarlandes 

  Die Reformation: Zerstörung eines intakten religiösen Kosmos und/oder   

  Meilenstein auf dem Weg zur Moderne? 

  Ort:  Villa Europa, Kohlweg 7, 66123 Saarbrücken 

 

02.11.2017 Niels GRAMMES,  16 Uhr in B3 1, Raum 3.18 

Die "Grands Notables" in der Provinz: Politische Patizipation in der Restauration  

und Julimonarchie (1815-1848) am Beispiel der Stadt Lyon 

 

Im November 2017 - Vorträge der Vortragreihe – Programm mit Vortragstiteln s. unten  

09.11.2017  Prof. Dr. Stephan Laux, Universität Trier  

16.11.2017  Prof. Dr. Joachim Conrad, Universität des Saarlandes 

23.11.2017  Prof. Dr. Laurent Jalabert, Université de Lorraine, Nancy 

30.11.2017  Prof. Dr. Gabriele B. Clemens, Universität des Saarlandes 

 

07.12.2017 Christoph SONNTAG,    16 Uhr in B3 1, Raum 3.18 

Politik der feinen Nadelstiche. Oberbürgermeister Neikes und die  

Regierungskommission  

 

14.12.2017  Gastvortrag  – Geb. B3 1, Raum 3.18 – 16 Uhr c.t. 

PD Dr. Malte KÖNIG (Berlin) 

Geschichte ist machbar, Herr Nachbar!“ Die Umbenennung der Berliner 

Kochstraße in Rudi-Dutschke-Straße, 2004-2008 

 

04.01.2018 16 Uhr in B3 1, Raum 3.18 

Daniela MÜTZ, Schreibende Frauen im 19. Jahrhundert 

   

11.01.2018 16 Uhr in B3 1, Raum 3.18 

Maike JUNG, Volksreligiosität 

 

Im Januar 2018 - Vorträge der Vortragreihe – Programm mit Vortragstiteln s. unten 

11.01.2018  Prof. Dr. Bernhard Schneider, Universität Trier  

18.01.2018  Prof. Dr. Olaf Blaschke, Westfälische Wilhelms-Universität Münster  

 

25.01. 2018 Gastvortrag  – Geb. B3 1, Raum 3.18 – 16 Uhr c.t 

  im Rahmen des DFG - Deutsch Französischer Diskurs 

Prof. Dr. Jean-Noël GRANDHOMME, Université Lorraine à Nancy   

Les Alsaciens-Lorrains dans la Grande Guerre, 1914-1918 

 

 



Weitere Vorträge der Vortragreihe – Programm mit Vortragstiteln s. unten 

25.01.2018  Dr. Andreas Metzing, Evangelische Archivstelle Boppard  

01.02.2018  Akad. Rat Jörg Rauber, Universität des Saarlandes  

 

 

01.02.2018 ITALIENTAG der Universitäten Saarbrücken und Trier in Trier ab 15 Uhr 
  Ort der Veranstaltung: Raum P3 der Universität Trier, Campus I 

  Vorläufiges Programm s. Homepage des Lehrstuhls 

 

 

Abschlussvortrag der Vortragreihe – Programm mit Vortragstiteln s. unten 

 

01.03.2018  Prof. Dr. Thomas GROßBÖLTING, Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

 

 

Ende der Vorlesungszeit  02.02.2018 

 

 

(geä. am 12.01.2018) 



 

Veranstalter: Kommission für Saarländische Landesgeschichte e.V., Universität des Saarlandes 

Mit freundlicher Unterstützung des Kirchenkreisverbandes an der Saar 

 

 

Öffentliche Vortragsreihe 

im Wintersemester 2017/18; jeweils donnerstags, 19.00 Uhr 

Die Reformation und die Kirchen an der Saar 1517–2017 

19.10.2017 Prof. Dr. Wolfgang Behringer, Universität des Saarlandes 
Die Reformation: Zerstörung eines intakten religiösen Kosmos und/oder Meilenstein 
auf dem Weg zur Moderne? 
Villa Europa, Kohlweg 7, 66123 Saarbrücken 

09.11.2017 Prof. Dr. Stephan Laux, Universität Trier 
Die Verbreitung der reformatorischen Bewegung im 16. Jahrhundert – Motive, 
Akteure, Wahrnehmung 
Villa Europa, Kohlweg 7, 66123 Saarbrücken 

16.11.2017 Prof. Dr. Joachim Conrad, Universität des Saarlandes 
Vorreformatorische Bewegungen und reformatorischer Umbruch in Nassau-
Saarbrücken 
Villa Europa, Kohlweg 7, 66123 Saarbrücken 

23.11.2017 Prof. Dr. Laurent Jalabert, Université de Lorraine Nancy 
Das Gegen- und Miteinander der evangelischen und katholischen Konfessionen in der 
Saarregion: Politik und Religion im 17. und 18. Jahrhundert 
Villa Europa, Kohlweg 7, 66123 Saarbrücken 

30.11.2017 Prof. Dr. Gabriele B. Clemens, Universität des Saarlandes 
 Kirchen und Konfessionen an der Saar während der Französischen Revolution und der 

Herrschaft Napoleons (1792–1815) 
Villa Europa, Kohlweg 7, 66123 Saarbrücken 

11.01.2018 Prof. Dr. Bernhard Schneider, Universität Trier 
 Identitätssuche in Umbruchszeiten: Der Katholizismus an der preußischen Saar 

zwischen Säkularisation und Kulturkampf 
 Sitzungssaal des Landesamtes für Zentrale Dienste, Hardenbergstr. 6, 66119 Saarbrücken 

18.01.2018 Prof. Dr. Olaf Blaschke, Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
 Vom „Kulturkampf“ an der Saar bis zum „Burgfrieden“ (1870–1918) 
 Sitzungssaal des Landesamtes für Zentrale Dienste, Hardenbergstr. 6, 66119 Saarbrücken 

25.01.2018 Dr. Andreas Metzing, Evangelische Archivstelle Boppard 
 Die Protestanten an der Saar nach der Angliederung an Preußen bzw. Bayern (1815–

1870) 
 Sitzungssaal des Landesamtes für Zentrale Dienste, Hardenbergstr. 6, 66119 Saarbrücken 

01.02.2018 Akad. Rat Jörg Rauber, Universität des Saarlandes 

Deutsch ist die Saar! Die christlichen Kirchen und ihr Ringen um Vaterland und 

Nationalsozialismus (1919–1938) 
 Sitzungssaal des Landesamtes für Zentrale Dienste, Hardenbergstr. 6, 66119 Saarbrücken 

Geändert:   01.03.2018 Prof. Dr. Thomas Großbölting, Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
 Säkularisierungsprozesse, Ökumene und religiöser Pluralismus – neue 

Herausforderungen für beide Konfessionen an der Saar 
 Sitzungssaal des Landesamtes für Zentrale Dienste, Hardenbergstr. 6, 66119 Saarbrücken 

  Der Eintritt ist frei, die interessierte Bevölkerung herzlich eingeladen. 


